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UM* Auch diese Mummer umfaßt 24 Seiten "MW

Pâîiagligijchk
Blätter.

Vereinigung des „Schweizer. Crziehnngssteundes" und der „Wag. Wtter".

Organ des Vereins kathol. Kehrer und Slhàanner der Metz
und des IWeizerWen kaihotislhen Grziehungsveretns.

Einsiedeln, ZZ Dez 1912 s Nr. 30 Zy. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH, Rektor Keiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident! die HH, Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Rickcnbach sSchwuz) und Laur. Rogaer, Hiykirch, Herr Lehrer I. Seid, Amben lSt. Gallen)
und Herr Clemens Frei zum „Storrren", Einsiedeln. Einsendungen sind an letzteren, als den
Chef-Redaktor, zu richten, Jnserat-ttustrüg« aber an HH, Haasenstein ck Vogler in Luzern.

Abonnement:
Erscheint wScheutllch einmal und kostet jährlich Fr. «, bo mit Portozulage,

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle ö- Rickenbach, BerlagShandlung, Einsiedeln.
Krankenkasse »«» Beretn» tatst, tiestrer und »a ulmänner »er Schwell!

Berbandspräsident Hr, Lehrer I, Oeich, St, Fiden! Berbandskassier Hr, Lehrer
Als. Engeler, Lachen-Bonwil lSheck IX o.dêl),

Instalt! Einzel-Bilder vom I, internat, Kongrest -c. — Literatur. — Wcihnachtspoesii sür die
Kleinen, — Glückliche Weihnachten, — EchulpolitischeS aus Freiburg, — Au» dem Kt, St. Gal-
len, - Rciiebüchlein, - Au« dem Appenzeller Schulberichte. — Etwas von Paul Keller, —
Vereins-Chronik, — Den Inseratenteil berührend, — Pädagogische Nachrichten. — Inserate,

Einzel-Vilder vom I. internationalen Kongreß für
Erziehung und Unterricht in Wien.

Ein ungarischer Prälat, Dr. Giebwein, spricht einschneidend über

Charakterbildung und ethisch-religiöse Erziehung. Wir entnehmen sei-

nem Worte Nachstehendes: Ein mächtiger Ruf, von der Notwendigkeit

getragen, erschallt an alle Erzieher: Bildet Charaktere! Die Ausklär-

ung des XVIII. Jahrhunderts glaubte im Fortschritt der Wissenschaft

auch eine Bürgschaft der sittlichen Größe zu finden, mußte aber endlich

einsehen, daß Pestalozzis prophetischer Ausspruch recht hätte: .Es kann

ein Zeitalter im Erkennen des Wahren mächtige Fortschritte gemacht

haben und doch im Wollen des Guten weit zurückstehen."

Die Anhäufung von gelehrtem Wifsenskram ist unfruchtbar und

wird, wie Papot bemerkt, bald zum bloßen Geschäft und „unser Unter»

richtssystem verschlimmert nur noch diese im Grunde vorhandene geistige
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